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ionen. Außerdem sehen die
iiailzingtou, 7. 7ez. Nachdem Staaten sich noch anderwärts von dem

heute Mittag .' Uhr der Kongreß zu!z,zgg berührt,
seiner sogenannten kurzen zu- - xxhax wohnen in Ver.
sammcngclretcn war. übersandte Staaten und den Ausstand
Präsident leueland beiden .Gansern bnnl) bic Presse, öffentliche Ber-di- e

Botschaft. Tieielbe ist ein s,mlungen. von
sehr un'.sangrcichcs Schriftstück, sie Sendung von Wassen. Manche

Ävrte. haben sich als ameri- -

der Einleitung gedenkt der tanVd)C m nuralisircn
sident dc? lenen ÄahlkampseS f- -j Xi osgc biefer Umstände daß
eines solchen, in dem es sich um uujcrc 9ksticninn fortwährend

folgen handelte und mcn afrikanische zu
der mit Erbitternng und Leiden- -

beschüdcn, Schadencrsak Unbil-scha- it

wurde, ohne zedoch bm Ustb ,.ttc spanischer Beamten
die Ruhe des Landes gestört wurde j ,,,
oder der nationale Ban in's Wanken
kam. Tie darauf folgende mann-hast- e

Unterwerfung unter das Ver-

dikt de. Volkes sei ein der

!Fak'r,

zwischen

iu

Sceküste

patriotischen der Nation
welche, dieselbe auch berechtigt,

vcv-d)icbci- 3etCll n:ad)t
gesel.;gebendeu vollzicbcnden in-0-
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llmft5nbt. ci
Gelvalteu zu verlange!!, dau :l,hi(C, Verlangen
anaioac in ic gqciui; iiiuuu. ü.n lücvJClltion seitens
rcchtscrtigen. inde:n ic Volke 2:slsttcit laut. wurde
treu und
dann der

selbstlos chocmi(a.. slU
Pi-äiiöen-

t in Bezug mir nn..emoe. Macht
Tinge Berichte . bctu ist al nn- -

der einzelnen Regieruugs .epartc
mcnts verwieien lagt uoer erderdtich
die wichtigeren .lngcgcnvei.cn oct
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b & . crloiiot.
Hauptsache nach ,ot.ieudes: !;äugke:t Cuba'e anerkanrt

' werden. Ties r;tit nicht au. denn
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T i e a r IN e tt i s h e r a g c .

Leider kann i 1 dem Kongreß r.icht
versichern, das; die unruhigen Ver-hältiiin- e

in i::v aütucheu Türlei
während d:-- In ten Ialres eine iöcii
iger haßii.b'.' u::: bl'.uuv- - orm mtge--nomme- u

hätte;: der daß durcl, ent

schiedcnev tiiui aveiten der groncu
Nationen da- - utp.'rende der Lage

gemildert Uü. de,l ;.'are. ist

bis jedt iei;;ee inrcvr;
Tüekei gelöste oder v.'rwuttdct wor

sur t.i.i'uge
die gring'te tewä

zu
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in
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bi so
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;weiierroscii A'.tsga.i..
re vorlianden. j ,

:);.iic::i::!i tticht.dcst'."ocniger den :)araZ.
lassen, der

fast einigen s?Art d.'5 unsere
Aiuerikaucr lU!5

schütze,,. Bemiiynngen Die
werden wir

dao Mitleid uu,er
nicht liinreiszcn. das;

solcher

Nation

mögliche Dinge verlangt. Ein Ber-suc- h

von unserer ein feindliches
Uliumrelten uervel,;u nnren, .vnri.c
von der türkischen sowie
von dcu Grvstmächteu nlö ein liin

ihr angeblich ausschließliches
zur Intervention angesehen

werden. Erhaben mehrere Kriegs-schiss- e

Mittelmecr zur Borsicht

und zur Hilfe für Flüchtlinge.
Schadeufall Forderungen wegen
störung von noch

bewilligt, allein unter-lasse- n

werden, ans das; der Ersatz ge-leist- et

werde.
ii b

Der Aufstand auf immer
noch das; der Stand der

wie dieselbe meiner
Iahreöbotschast geschildert

wurde, sich Mindesten gebessert

hat. Während Spanien immer noch

Besitze der Hauptstadt und der
Seehäfen uud wichtigeren Städ

ist, Aufständischen im-- 1

mcr uoch ungehindert durch
Zwcidrittcl des Landes. Spa-nic- n

hat zwar seine Autorität
wiederhergestellt, auch

Aufständischen haben nichts zuwegge-brach- t,

das; sie als kriegführende
Macht anerkannt
Die vermeintliche Cubanische Rc
gieruug" blos eine Macht ans dem
Papier.

Dazukommen jetzt

Marodeuren, die dem

der Partei, indem
der anderen der Insel unerkannt- -

ermaßen verwüsten auch beiden
kämpscudcu Parteien mit
der Absicht, dem Gegner die Hilfs- -

quellen abuichuetden. So vermin

dert sich schnell der industrielle Werth Verhältnisse, die entstehen können,
'

Einnahmen liefern
j der Insel, und die sollte uns dazu deren Schafs-- ! wird, das Defizit decken.

Industrie, höchst bedeutender verwinden: Kielt o e n derv'

ist schon stark

8,
eines kann, richtige

.,''' I:ij'uin;ti3- -

Tiefe
nicktBars.nanll;i

iennn:c;uaier pytlanthroplicher
Statur ist. Wir Cuba finan-,',iell- e

Interessen, die
Spanier die erste Stelle einneh- -

iNCll.

VHcn mit vkecht, daß bis
'l'ii'i'io-u'- r,meri-Iranische- n

ttapitalc dort Pflanzung-Ich- ,

wahre deren sind.
jiood& Handel Staa- -
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(Besinnung verhindern,
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anerkannt
ans dieses Verlangen
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die Unab
sollte

'',.var
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Recht

Missionen
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letzten

lvcrdcn könnten.
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Banden

Namen

das

nach

kommen dadurch
und

müssen
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vcr- -

die

unseren Jntersen
aufgegeben worden.

ii'ns Herrschaft über die Insel
tlt noch, beschränkt sie auch sei.i

maa. wird eratben. die Ver..

Staaten sotten li; Insel an?.'i5F.
Allein von Seiten Spaniens t

nicht di" geringste. Geneigtheit ersicht-lic- h

gelvorden. einen solche?' Vvr-- '
schlag einzugehen. Schließlich

i wurde nuie:e Intervention selbst
au? uncii einer Krieges zwischen

'd'.'n Ver. Staate..: uud Spi.?nie.. ber- -

urger der. c;:l triea kei- -

ichirlicit i)tjU;:o rinen
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.t werde si mus;. Ber.
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friedlichste aller
i Mächte und diirsl'n nicht gierige Blicke

ani benachbarte Länder werfen. Un-- '

"r.erliltcn gegenüber Spanien hat
auch niemals ei'.:e AuSnahine von

dieser nationalen Anschauung gezeigt,
selbst nicht nach dem cubanischenAuf-stan- d

im Jahre 180. TaS ameri-wn- u

che Bolk unterschätzt nicht die
großen Eigenschaften des spanischen

Volkes, dessen Patrioten von dcu

Kubanern gegen die spanische der uat- -

ionalcn Ehre.
In Anbetracht dieser inge tiietitc

unsere Regierung vor einigen Mona- -

ten Spanien mit, daß, wenn dcu Cu-daue- rn

ein Selbstregiernngsplan an- -

nehmen und von diesen unter
Garantie der Ver. Staaten angcuom-ine- n

würde, die Ver. Staaten sich be-müh-

wollten, einen der spanischen

Regierung annehmbaren Weg zu sin-de- u,

eine solche Garantie zu liefern.
Auf diese Mittheilung ist noch keine

Antwort von Spanien erfolgt. Die

freundschaftlichen Dienste der Vcr.
Staaten werden in dieser Beziehung
jeder der beiden Partein allezeit zur
Versüaung stehen.

Tie bisher b ovachtcte avwarteuoc
Haltung der Ber. Staaten dürfte je- -

doch nicht in unbestimmter Zutunst

hinaus aufrechtzuerhalten fein. Im
Laufe der Erelgntyc rönnen wir in

eine so ungewöhnliche Lage gerathen,

daß unserer Geduld ein Ziel gesetzt

wird. Wenn Spanien sich unfähig
erweist, den Aufstand zu uncrdrücf- -

cu, wird eine Lage geschaffen, die

uns verpflichtet, die Souvcränitä
Spaniens hinter höheren Rücksichten

zurücktreten zu lassen. Bis dahin
sollten wir unsere bisherige Haltung
bewahren, indem wir die Bestim- -

mung des Völkerrechtes erfüllen.
Tie Betrachtung jener dringlichen

nicht für unangebracht, den Congrc
j Mehr als $157,000,000 waren zur

daran zu erinnern, das; eine Zeit Tcckuna der Bedürfnisse der Rcaier.

cnen olentich nnicre v.egierung zu
einem Vorgehen nöthigen wird, wel-chc- s

unseren Interessen dienlich ist
und den Cubancrn die Gelegenheit
bietet, die Segnungen des Friedens
zu genießen.

Venezuela.
Unterhandlungen über einen allgc-neine- n

Schiedsgerichts Vertag zur
Beilegung aller Tiffenzcn zwischen
Großbritannien und den Vcr. Staa-t- n

üwb wzii vorgeschritten u::d ver-

sprechen einen baldigen erfolgreichen
Abschluß.

Inländische A n g e l c g c n h e tc

n.

(5 o n s u l a r d i c n st.

Tcr Plan, Bewerber um gewisse

(5onsulatss:c!len aus ihre Fähigkeit zu
prüsen, hat sich als selzr uüdtich

Tie daraufhin vorgenomme-ne- u

Bcsörderungcn und Vcrscdungen
bewährter Stelleniuhaber haben
cbensallö ausgezeichnete Resultate
gezeigt. Im verslvslcucu Jahre sind

35 Ernenntingen im (iü!iilaiöienst
erfolgt. 12 davoi: waren Beorder-
ung cu. Ich empfehle wiederholt,
daß unsere Botschafter und Ge- -

wudteu ?u iremcien
Aiutswohnungen auf

n iti ,'t ri f ( 1tMlii jlllVlV
Micgtenitigs- -

kostcu erhalten sollten.
7s i n a u z e u.

Tic Eiunahmeu der Regierung be-trug- en

in: letzten Rechnungsjahre
S'.ti,-!7.''',-l.8- , die Ausgaben Lt,-7js,(5ö-- 1,

so daß die leerere u $2,
203,2:3.) grcßcr waren. Tie Auc-gabc- u

waren 8 i, i.", 52 geringer als im
Vorjahre. ?ie t5ittnah:ueu aus Zöl-le- u

zeigen eine Zuttabme von 7,-sü- ;i,

i:5 1 gegen ta; Vorjalir. ?ic
Einnahmen aus Biunenstenern
haben um S3,58t,5.'.7 zngenvmmcu.

P v st,

Eine Vermehrung der Postiuspetto-re- u

lvird als nothwendig erachtet und
einige Reforiueu vvrges.hlagn. Ans
den im Mai i.7 in ailiiugtou
stattfindenden internationalen Post-eongre- ß

wird Bezug ge.io'.nmen. Tic
Telrgaten zu demselben werden

1 imn lull) li!(i "i.'iii'ilüTr-- !"f r (v

repräsentiern.
7vn Viiniicl'.t aus den imiucr wieder
' ,, i 'n..'Z.,nab-- 1 Wirksamkeit der

an der it Staaten Häfen
der

so grosi
wiro.keine Ents'lmldignng

dem Be,.iele
das; amerikanischen chincn

Nane bebaudclt werden nuo für
u.e;it pro beförder t. . 1.' t .

den.
M rt r i u e.

Die verösieullichtcu Vor-

schlage sar die ernichrnng der
lr:eg-schl?s- Torpedos und ander

w..itigc Ausrüstuttg wird
ßcu.

äste n-- e r t h c i d i g :: n g.

Wir sollten nie vergessen, das;

allen militärischen Vorkebraugeu die

Lüncnverthetdlguug aein rein srieo- -

licher Ratur ist. Der Ziveck solcher
permanenter ist

nns in Verwickinngen zu stürmn son-

dern euer uns dagegen schützen.

.iC ueyn OClnnau; u.uiu.i.u. u ui r,.

klänge allen Neberliesernngen
unserer nationalen Diplonialie.

B u u d e s (! u ch t h a n s.

Die Einrichtung eines BnudeS'
Zuchthauses auf Leavenworth
bat fich ein Schritt in der rechten
Richtung erwiesen. Es sollte noch

ein zweites Zuchthaus errichtet wer
den und zwar in den Südstaareu.

e a m t e n g e h ä l t e r.

Die Einführung des neuen Systems
wonach aewisse Bnudevbcamte an- -

tatt der Gebühren feste Gehälter be- -

kommen, hat gute Resultate
Obwohl das System erst seit l. Juli
lKi)j iu ist, zeigt sich schon
große Ersparnis;.

E i n w a u d e r 11 11 g.

Im vergangenen Jahre sind -

731 Persoucn :nel',r cingeioandert als
im Vorjahre. Die Einwanderer wa-re- u

meistens Leute, die an ge- -

wöhut sind Lebensimter- -

halt verdienen können. Das Geld.
das sie mitbrachten, lvird ans 5 Mill
ionen Dollars geschätzt. Aus Japan
kamen 110 Einwanderer, eine
so geringe Zahl, das; die Befürchtung-e- u

betreffs Einwanderung
grundlos find.

Tarif.
Man must gestehen, daß wir keine

ungünstigere für die

hätten haben als die
zwei Jahre. Aber ich

das; wenn niau dem gegcmvärtigcu

wendig.
Tie Regiernngs-Ländereie- n, wel-ch- e

ursprünglich 1,340,000,000 Acres
uulfaßtcn, sind mit Ausnahme derer
in Alaska auf 60,000,000 Acres

An die cn

wurden hiervon
25 Millionen Acres abgegeben. Für
die Zukunft soll in der Abgabe etwas
sorgfältiger und vorsichtiger vcrfah.
reu werden.

I u d i a n c r-- B c v v l k c r u u g.

Tie gcsammte Jndiancr-Bevölke-ruu- g

der Vcr. Staaten umfaßt noch
177,235 Kopfe. 38,000 Indianer-Binde- r

besuchen die Schulen. Eine
permanente Commission zur besseren
Resormirnng der Indianer wird cmp

fohlen.
E i s c u b a h u- - C 0 m p a g u i c tt.

Tie Verfallserklärung der ersten
Hypothek, welche zu Gunsten des
Staates aus dem Eigenthum der
Union Pacific Ri). Co. ruht, wird
empfohlen.

E i v i l d i e n st.

Tie Erfolge mit dem Eivildicnstc
haben alle Zweifel feiner Gegner zu-nich- te

gemacht Er dient mit dazu,
unsere Politik zu reinigen und den
ösfeutlichcn Ticnst zu heben.

Tie Beziehungen z u d c n
a u s w ä r t i g e n M achte n.

Ter Bericht des Staats-Sekrctär- s,

welcher die Beziehungen zn den ans-ivärtig-

Mächten als harmonisch
iind srcundlch bezeichnet, wird

Nobt. E. Lcwis, unser leider nicht
crivahlte Gouverueurs-Eaudidat- , be-ivir- bt

sich jetzt um die Stelle des
Tistritt-Anwall- s siir den westlichen

von Missouri. Herr Lcwis hat
sich während der lebten Wahleampa- -

gnc, i:n Kampfe gegen die vereinte
Opposition unserer Gegner, in jeder
Hinsicht als ein äußerst sähiger und
energischer Manu bewiesen, und soll-i- e

derselbe daher auch von der
Partei, die wohlverdiente Anerkenn-nn- g

siildeu.

Präsident Elevcland hat am Ton-uersta- g

eine Proklamation
wonach vom Januar an die

k,-- ! s,m, Akte, welche deutsche

men scheint es ;,n fein,!"- - cinlanfende

den Mistb.äucheu .u steuern, die den! hiffc von Zahlung Tvnncnge-Asal- l

macheu. Eö giebt bühren und anderer

btniv. das, soiuilagcu enthebt, snspendirt

Truckiachcu, online chuud- - dieses Verfahren entsprang

titieratue wie oniacheu zweiter! weise,

einen

bereit-- '

gntgehei

von

Befestigungen nicht,

,'.n

mit

als

B

ergeben.

Kraft

Arbeit
und ihren

nur?.

jener

Periode Zolleiu-uahmc- n

können
letzten glaube

Theil

Seiten

erlassen,
nächsten

'gleiche Privliegieu in ocncyen .a,en
vorenthalten werden. Die Schiff.
iahrts-Abgabe- n bafircn unter unsern
Gesehen ans einem dehnbaren Mast-stabe- .

TaS Vorgehen des Präsiden
ten wird unzweifelhaft weitgehendes
Interesse in Schifffahrtskreifen er
wecken. Tie Proklamation wird am
Morgen des 3. Januar in .raft trr-te- n,

nach welchem Tage unsere Hasen

anlaufende dcutfchc Schiffe Schiff
fahrts-Augabe- n variircud von ' bi
3') Eeuts per Tonuc, jährlich zu ent-richt- en

haben. Tie deutsche Regier
nng hat gegen diese vom Präsidei.
ten angeordnete Maßregel Protest
eingelegt.

amtliche Ivahl-Lrgebni- ß

2Nissouri.

iu

Mitte letzter Woche ist Staatssekrc-tä- r

Lcsueur mit der Zahlung der für
die Eandidateu für Staatsgüter ab-

gegebenen Stimmen fertig geworden,
nachdem das Votum für die

bereits früher
veröffentlicht worden ist.

cachstchcnd die genauen Zahlen:
Gouverneur.

Stepheus, Temokrat 30,;G2
Lewis, Republikaner 307,72'J
Farris, Prohibitionist 2,.590
Fry, Sozialist. Arbeiterpartei 7.7
Trimble, National-Temokr- at 1,01

Stepheus' Pluralität: 43,233.
Lieutcnant-Goilverne- u r.

Bolte. Temokrat 340,974
Pettijohn, Republikaner 304,023
Hillis, Populist 23,824
Ritchcy. Prohibitionist 2,313
Rocker, Sozialist.Arbeitcrpar. 63 1

Ostermann, Rational-Temo- k. 1,955
Bolte's Pluralität: 36,351.

Staatssekretär.
Lesueur, Temokrat 341,457

rceman, Republikaner 304,01 1

Tay, Populist 23,925
McElellan, Prohibitiouist. . . 2,30
Sandersou, Soz. Arbeitcrpar. 642
McJntyre, National Temok. 1,896

Lcsueur's Pluralität: 37,440.

Staats -- Auditor.
Scibcrt, Demokrat 340,805
Bishop, Republikaner 304,583
Webster, Populist 23,905
Rolfe, Prohibitionist 2,275

nihrtlT Kni. 9srhPtfprhrrfpi fi.ir

Staatsschatzmeister.
Pitts, Demokrat 341,015
Gmelich, Republikaner 304,343
Wood, Populist 23,941
Hull, Prohibitionist 2,277
Pöling, Soz. Arbeiterpartei 6S4
McJlrath.NationalDemokrat 2,014

Pitts' Pluralität: 36.672.

Genera lA n w a l t.
Crow, Temokrat 340,017
Kcnuish, Republikaner 304,686
Ritchcy, Populist 24,062
Bowling, Prohibitionist 2,053
Thurmond, National Demok. 2,008

Erow's Pluralität: 35,331.
E i s c n b a h n-- C 0 m m i s s ä r.

Hcnnesscy, Temokrat 340,310
Mille, Republikaner 304,675
HoüiPÄ, Populist 25,005
Sullivan, Prohibitionist.... 2,437
Hood, Soz. Arbeiterpartei... 650
Koster, Rational Demokrat 2,021

Heuttcsscy's Pluralität: 35,635.

Staat s-- O bcrrichter.
Bracc, Temokrat 342,125
Hirzcl, Republikaner 304,779
Boris, Populist 24,153
Adams, Prohibitionist 2,332

Bracc's Pluralität: 37,346.
E r st c s c 0 n st i t u t i 0 n e l l c s

A m c n d m e n t.
Tafür 181,258
Dagegen 334,819

Z w e i.t e s c v n st i t u t i 0 n e l l e s
A m end m c n t.

Dafür 140,758
Dagegen 252,884

Drittes konstitutionelles
A in end in e n t.

Dafür 141,517
Dagegen 282,759

Viertes konstitutionelles
A m e n d m ent.

Dafür 153,801
Dagegen 227,037

Richter des St. L 0 u i S A p-- p

e l l a t i 0 n S - G e r i ch t s.
Bland. Demokrat 172,591
Rombattcr.Rcpublikaucr. . . .259,068
Rvrth, Prvhibitiouist 591

Bland's Pluralität: 13,523.
R i ch t e r d e ö K a n s a s Cit y A p-- p

c l l a t i v n s-- G e r i ch t S.

Ellifvn, Demokrat 176,795
Bvtsfvrd, Repilblikancr 145,103
Elliott, Populist 14,917
Robinson, Prohibitionist 1,299

Ellison's Pluralität: 31,692.

Kirchliches.
' Oni tacet, sentire videtur."
Wer zu einer Beschuldigung still-schwei- gt,

scheint dieselbe zuzuge-stehen- ."

Diesem alten, lateinischen Sprüch-wort- e

gemäß, würde man auch von
dem Artikel des geschätzten Volks-blattes- "

in der vorletzten Nummer
vom 27. November, d. I., über-

schrieben: 'Katherls erste Beichte"
von Regländer Weph, annehmen
müssen, daß er auf Wahrheit beruhe,
weint ich als Vertreter der kath.
Kirche hierfelbst, dazu stillschweigen
würde. So sehe ich mich denn ver-pflicht- et,

denselben in's rechte Licht
zn stellen.

Dieses Geschreibsel ist von oben
bis unten erlogen, pure Verleumd
ung: dazu angethan, den Glauben der
kath. Kirche und deren Institute iu's
Lächerliche zu ziehen, zu verspotten
und zu verhöhnen und bei Anderen
iu Mißcredit zu bringen. Dieses At- -

tentat reiht fich würdig den vielen
anderen Verleumdungen gegen die

kath. ftirchc an, die hundert uud hun- -

dertmal widerlegt, aber immer wie- -

der nnf's Neue aufgetischt werden
Verleumde tapfer, es bleibt immer

etwas hängen", so, ein großgenann- -

tcr Gcistcsmann; Beispielsweise be
schuldigt man nns, daß wir der Mut- -

ter Gottes uud anderen Heiligen gvtt
lichc Ehre erweisen, ein Stück Brod
als Gott anbeten, den Papst vergott-liche- n,

ja. wer sollte es glaubeu,
wenn es einem berühmten Missionäre,
Vater Wenuigcr, im hohen Norden
nicht selbst passirt wäre, daß die Je-snitc- n

mit Hörnern und Pferdefüßen
versehen wären. Wer redlich und
aufrichtig zu Werke gehen will, der
verlasse fich nicht in solchen Sachen
auf Hörensagen, wie es leider sehr
oft geschieht, sondern benutze zur Un- -

tcrsuchung kath. Lehren, kath. Quel-le- u.

So machte es unter vielen An- -

deren vor einigen Jahren Lord Ripon.
Er stand f. Zeit an der Spitze der

Freimaurer in England und war
königl. Minister des Aeußeren. Wie

viele Andere suchte er im gutenGlau
bcn die kath. Kirche zu bekämpfen.
ging aber dabei ganz rationell zu
Werke. Er studirte kath. Geschichte
und Dogmatic, um so die vermeint- -

lichen Irrthümer der Kirche schwarz

auf weiß an's Tageslicht zu beför
dern; das Gegentheil aber von dem,
was er zu finden glaubte, stellte sich

heraus. Er war überzeugt, daß die
kath. Kirche die wahre sei und als
aufrichtiger, wahrheitsliebender Gen

tlcman trat er zur kath. Kirche über
nachdem cr fich zuvor noch gründli
cher hatte unterrichten lassen. Groß
es Aufsehen machte dieses zwar in

o ain f .rrv t , t I svnnsrtnh und anderen Ländern, aber
I 4UllUt., vlUUUllUl--i.tIUUl.l- Ul ,..a.-- . '

Zollgesetz die nöthige Zeit . gibt, es Sclbert's Pluralttat: 36,222. 'Keiner wagte lyn anzugreuen, eyrren

vielmehr seine Aufrichtigkeit und
Starkmuth.

Wen es also interessirt. den wirk-liche- n

Glauben der kath. Kirche zu
kennen, der studire den kath. Katechis-mu- s

der Kinder; will er mehr Auf
schluß haben, so schaffe er sich ein
kath. Religionshandbuch an und will
er sich vollständig über die Lehre der
kath. Kirche informiren, so möge er
sich eine kath. Kirchengeschichte und
Dogmatic kommen lassen. Alle die-s- e

Bücher sind bei B. Herder in St.
LouiS 17. S. Broadway zu haben,
sowie ebenfalls in allen größeren

kath. Buchhandlungen des Landes.
Auch ich bin gerne bereit, über ir-

gend eine Frage der Religion zufrie
denstellende Auskunft zu geben.

Schließlich muß ich noch mein Er-staun- en

darüber äußern, daß besagter
Artikel im Volksblatte" einen Platz
finden konnte, das sich doch sonst vom
culturkämpferifchen Boden möglichst

fer zu halten sucht und Jeden selig
werden läßt nach seiner eigenen Fa-90-

Wahrscheinlich lag Herr Graf,
der Redakteur, von seinem alten
Feinde Rheumatismus besiegt am
Boden und mußte Feder, Feder sein
lassen.
r. A m b r 0 s i u s Ja n s s c n, O. A.F.

(Der betr. Artikel wurde eher
durch Zufall als durch Wahl Publi-zir- t,

denn es ist stets unser Bestrc-bc- n

gewesen alles zu vermeiden was
die Gefühle unserer Leser in religiö- -

ser Beziehung auch nur im Gering-ste- n

verletzen könnte. R. d. V.)

CIRCUIT COURT DOCKET.

z.

4- -

6.

7- -

DECEMBER TERM 1S96.
First Day.

Francis Mohelsky vs. Logan
F. Hartmeister. Damages.
Carrie Blocketer vs. Missouri
Tacific Ry. Co. Damages.
Philip H. Dale vs. Missouri
Pacific Ry. Co. Damages.
Ed. Stewart by C. M. Ellis his
next friend vs. Missouri Paci-
fic Ry. Co. Damages.
Owensville Improvement Co.
of Gasconade Co., Mo., vs.
Robert Walker, assiguee of
Michael Jordan.
Jn the matter ot Michael Jor-
dan, Robert Walker, assignee.
In the matter of Joseph II.
VanClevc. Fred L. Wensel,
assignee.

S. Charles W. Mellies, adminis-trato- r,

vs. Ferdinand Schweer,
administrator. Final settle-men- t.

9. Mary Zelenka vs. John Zelen-k- a,

Anton Fischer, garnishee.
10. Benjamin F. Francis applica-tio- u

for license to practice law.
Return Docket.

ii. II. W. Stoenner ys. Hermann
Nowack. Action on uote.

12. Lyon E. Robyn, administra
tor, vs. C. M. Reynolds. Ac
tion on aecount.

11. Ida A. Henslev vs. J. W.
Hensley. Divorce.

1.1. Aueust Betremann vs. Hiram
Boston et. al. Action on note.

15. Luke McShade Miller vs. Mary
Schulte. Partition.

16. Peter Hoeller vs. JuliusIIaffner
and Martha Haffner. Action to
set aside "conveyance fraudu- -

lent as to creditors.
17. Iguatz Dietrich vs. William

Begemann. Action on note
G. H. Homfeldt,

Circuit Clerk

Mortgago Sale.
Wliereas. j. H. VanClevc and Ella Van

Cleve, his wife, by their mortajedeed dat- -

ed theCth day of December, tsy2, ana re
corded in the Recorder's offee of Gasco
nade county, in the State of Missouri, in
i I .i. L 1 AC AA ...niui. in1300K iM IV, ai l'KC Ji ul" .uii.fcjr

Robert Kirkhun the realestate herein below
described and situated in the county of Gas-

conade and state of Missouri, aforesaid

A p:i;t.)fthe nortli-we- st fractional quar-- r

.ii seci'mn twelve 12j, township forty-,- c

I r.uTe six 61 west, and east of
1 . .- - .1.. U,-- l. s.f, v i.'i.iue river, reginning OII nie "I

k M:s,4.;iri l'acitic railroad near the Gas- -

n.ide bride running down north-eas- t
wiiii banlc of tnc oasconuae river io nie
Corner ! saia quaner, inence eai wu mc
liiiett) Missouri Pacific railroad, thence to

,. becinuinir. containins thirty acres more
r less; which conveyance was made to se- -

cure the rayment of a certain promissory
note in said deed tully descriPea; ana wnere-a- s.

default has been made in payment of said
note. Now, therefore, in pursuance of the
provisions of said mortgage deed ana ry
virtue of the power in me vested by the pro-

visions of said mortgage deed, 1 will on
MONDA.Y, DECEMBER 21ST, 1896,

between the hours of 10 o'clock in the fore-noo- n

and 3 o'clock in the afternoon of that
day, proceed to seil the property herein
above aeenrea, ai puciic venuue, iu mc
highest bidder at the Court House Door in
Hermann, Gasconade county, Missouri, for
cash, to satisfy said debt and the costs of
these proceedings.

KUBt-K- I MKrwnAnii
sept l6-9o- d Mortgagee.

Administrator's Notice.
Notice is herebv riven. that letters of Ad

ministrationuDonthe Estate of Albert Satt
ley, deceased, have been granted to the
undersigned. ry me rroraie v.uu ui
Gasconade County, Missouri, bearing date
the lOth day of November 1896. All persons
having Claims agamst saia tsiaie are requir-e- d

to exhibit them to Kim for allowancc
within oneyearfrom the date of said Letters,
or they may be precluded from any benetit
of such Estate; ana u sucn ce noi h- -

hibited within two years from the aate oi
the Publication of this notice, they will be
forever barred. Robert Walker.
Nov. 11 Administrator de ixmis non.

CVUbarkfii. Unkr,nchet wird alle ren NSdar.
VL mii ha Bftrliar Dom ftleitxtu nr Sa
men und vi'ädch. Cloo nft Cape. alU ach Ixt
ntwfte öd, im tUiiem VNe beiorge.

Frau Rosa Meyer.

Wcihnachts Waaren
QgMmi

2EAGLE DRUG STORE.lx
iiiiiiiniiiiiiiMiiiiiwiiimiumiMii

Unser Lager ist vollständiger, alle Tlrtikel schöner, und
preise niedriger wie je vorher.

VO'iv laden zur gefälligen Einsicht ein.

AUG. MEYERtQaiVUaU
s ETlV RIPFSTEIN, afsirer.

Oice,PrLrldei
SelzSlfskslftke

HERMANN, MO.
Kapital 630,000. Neberschnß S20f000

Betreibt ein IV.nf. und IvechselaeschSft. 3 Zinses
ans zeitweilige Depositen.
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Rlppsiein.

'' Irjs'vilL ii)fhJj
$m

liTtip5Sp
t::
i ivHht--

r- - . sSt r- -

r
'

S

"dm
--rs

f

Hermann
und

''.,

J'-' '
' 'i

P rrmt--HitiWW'1wm:ll
d'',' ihl 1

LE1SNER.

Swings

allacmci-tc- s Bezahlt Prozent

Philipp

Vih't. M

ZullicsienGschäft

KMTSÄMMÄ., .Clssi
ti

Pearl u. Bier
großen Quantitäten.
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und Unterzeug, Taschentücher, nnd
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tieic:n nieint Waare alleintedrigfte

Vreiicii rcrkafcu ,.",nt Waare meine
ttuueu. sulpich bttili.

WAKTED.
KA i'ii.ib!e saksman

to as in Gasconade
County Irinn- - imnuincturing estabhsh-rnen- t.

capilal required, furnish
and give

Eniploynient ye'-i-r around.
previous fmpl'.yiiu-r.t-. with references.

pxr,itnt Position man.
Address, Manutacturer, loch

Louis, Mo.

!Nehl,
Freitag corrigirt von

STAR MILLS
Weizen, Qualität
rapitp. Qualität
Mehl, per Sack. uattlar
Mehl, per Sack, Qualität
5ornmehl. per iuo 'Hsuno.
Äleie, per 100 Pfund
Shipstuff. 100 Pfund..

Produkte.
Corrigirt von

JOHN Grocer.

die zu

von
'au'cye)

bezahlt.

Eier,
Hühner, per
Spring per
Speckseiten Pfund
Schinken

Bushel
Wolle per

Turleys

M Htttr
hält reiches Lager

Wlllll! und Tllsjtt.W,
Schmucksachen aller Art

mäßigen preisen verkauft
werden.

Preise werden

Butter, Pfund
Tutzend

Pfund

Pfund

Pfund

stets

sehr

5

5
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L. E. i

von

Brauerei
ist aus und

Wbraut, echt und deshalb all

WWMMWB Cj'rt U

mueret
Malz Hnns.

I
's Bier

Flaschenbier, Pale Standard Lager
in oder

zu billigen Preisen.
UGO KROPP. Mgen.hümcr.

Mig, Ailligcr Willigsten,
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fjaiiuivi
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Tas dieser
er Malz ae- -

rein und
gemein vetieur.
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kleinen

Eis

lesen,
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' ffittiiiii.
nberzeugtZjEttckk

dollNSiidigts ganz,??
Kappen, rZerren.SarderobArtikel.

Ni:z:vakl
e::ü.n!?stc.i Proftte

MOEI3XJO,

collector

reason.ibie honesty bond.

Wöchcnllichcr Marktbericht.
usw.

Jeden

HERlttANK

2.40

1.00

HELäLERS,

Pfund

I.

angegebenen

entstanimende
Hopfen

csss

sinn

JUarktprcilt in St. Loms.

Tonnerstag den 10. Tezember.
Weizen No. 2 rother. 85T No.

3. rother, 83W c; No. 4. 81(a
Mais. No. 2 22M c; No. 2.

weißer. 22fä c; No. 3. 20 ta-- c.

Hafer. No. 2. 20säc; No.2.
weißer, c: No. 3. 15 c.

Schweine. Tie Verkäufe von allen
Sorten variiren zwischen 83.20 und
$3.30 , 1001b lebendig.

Rindvieh. Stiere: Fair bis gute im
Gewtcht von 1,300 bis l,600td,
$3.35(a)4.85; rauhe schwere, $2.00

3.00; mit Mais gefütterte, 1,100
bis l,300to schwer, $3.25(2)4.60;
gewöhnliche und ButchersSteers
bis zu l,150td schwer, $3.00(2,
3.50 p 100 !d lebendig. Kühe
und Kälber, $3.00(2)35.00. Käl
ber 5(2) 6c td lebendig.

Schafe. 2(2)3gc p se. Lämmer, 3j(D
4c V w leoenblg.

Butter. Feinste Rahm. u. Creamery
Butter, 17(2) 18c; Country Butter
$(cblltv se.

Eier. Frische 16 $ Dutzend.
Gras-Same- n. Kleeiamen b.s uv

6.45 p 100 se; Timothy $2.35(d
2.40; Red Top $6.00(2)9.30; Millet
$.50(2.75; ungarischer tz.50(a
.75.

Kartoffeln. 20(D22c per Bushel im
Großen. 25(2)28c vom Wagen.

Zwiedtln. 25(2)50 per Bushel.
Heu. Gemischtes $6.50(28.00; Ti-moth-

$6.00(2)11.50; Prärie-He- u

$3.50(2)7.00 V Ton (2,000se.)


